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GEDENKGEBET FÜR DIE OPFER DER SCHOA UND DES JÜNGSTEN TERRORANSCHLAGS IN ISRAEL  / 
לאֵרָשְׂיִבְּ ןוֹרחֲאַהָ עַוּגּפִּהַוְ האָוֹשּׁהַ ילֵלְחַלְ םימִחֲרַ אלֵמָ לאֵ  

El male rachamim, 
schochen bameromim, 
hamze menucha nechona 
al kanfe haschechina, 
bemaalot kedoschim uthorim 
kesohar harakia mashirim 
et nischmot hakedoschim wehatehorim, 
uwtocham toschewe erez jissrael, 
gewarim wenaschim, sekenim wetaf, 
schehumetu, weschenehergu, 
weschenisch-chatu, weschenissrefu, 
weschenitbe-u, weschenechneku 
al kidusch haschem, 
bemachanot rikus bechol rachawe eropa, 
al jede hanazijim hazorerim 
weoserehem mischear umot, 
jimach schemam wesichram, 
uwmoschewe erez jissrael, 
bissderot, ofakim, netiwot, 
jaar re-im, beeri, netiw haassara, 
cholit, nir os, 
uwschaar jischuwe otef asa, 
al jede mechabelim chasserim rachamim, 
jimach schemam wesichram. 
Baawur scheanu mitpalelin 
bead haskarat nischmotehem, 
began eden tehe menuchatam, 
lachen baal harachamim 
jasstirem besseter kenafaw leolamim, 
wejizror bizror hachajim 
et nischmotehem, 


,םימִחֲרַ
אלֵמָ
לאֵ

,םימִוֹרמְּבַּ
ןכֵוֹשׁ

הנָוֹכנְ
החָוּנמְ
אצֵמְהַ

,הנָיכִשְּׁהַ
יפֵנְכַּ
לעַ

םירִוֹהטְוּ
םישִׁוֹדקְ
תוֹלעֲמַבְּ
ֹזכְּ 
םירִיהִזְמַ
עיקִֽרָהָ
רהַֽ

,םירִוֹהטְּהַוְ
םישִׁוֹדקְּהַ
תוֹמשְׁנִ
תאֶ

,לאֵרָשְׂיִ
ץרֶאֶֽ
יבֵשְׁוֹתּ
םכָוֹתבְוּ

,ףטַוְ
םינִקֵזְ
,םישִׁנָ
םירִבָגְּ

,וּגרְהֶנֶּשֶׁוְ
,וּתמְוּהשֶׁ

,וּפרְשְׂנִּשֶׁוְ
,וּטחֲשְׁנִּשֶׁוְ

וּקנְחְנֶּשֶׁוְ
,וּעבְּטְנִשֶׁוְ

,םשֵׁהַ
שׁוּדּקִ
לעַ

,הפָּוֹריאֵ
יבֵחֲרַ
לכָבְּ
זוּכּרִ
תוֹנחֲמַבְּ

םרִרְוֹצּהַ
םייִּצִאנַּהַ
ידֵיְ
לעַ

,תוֹמּאֻ
ראָשְּׁמִ
םהֶירֵזְוֹעו

,םרָכְזִוְ
םמָשְׁ
חמַיִ

,לאֵרָשְׂיִ
ץרֶאֶֽ
יבֵשְׁוֹמבְוּ

,תוֹביתִנְ
,םיקִפָאֳ
,תוֹרדֵשְׂבִּ

,הרָשָׂעֲהָ
ביתִנְ
,ירִאֵבְּ
,םיעִרֵ
רעַיַֽ

,זֹע
רינִ
,תילִוֹח

,הזָּעַ
ףטֵוֹע
יבֵוּשּׁיִ
ראַשְׁבִוּ

,םימִחֲרַ
םירִסֵחֲ
םילִבְּחַמְ
ידֵיְ
לעַ

,םרָכְזִוְ
םמָשְׁ
חמַיִ

ןילִלְפַּתְמִ
וּנאָֽשֶׁ
רוּבעֲבַּ

,םהֶיתֵוֹמשְׁנִ
תרַכָּזְהַ
דעַבְּ

,םתָחָוּנמְ
אהֵתְּ
ןדֶעֵֽ
ןגַבְּ

םימִחֲרַהָ
לעַבַּֽ
ןכֵלָ

,םימִלָוֹעלְ
ויפָנָכְּ
רתֶסֵֽבְּ
םרֵיתִּסְיַ

םייִּחַהַ
רוֹרצְבִּ
רוֹרצְיִוְ

,םהֶיתֵוֹמשְׁנִ
תאֶ
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adonaj hu nachalatam, 
wejanuchu weschalom al mischkewotehem. 
Wenomar: Amen. (GEMEINDE: Amen) 


,םתָלָחֲנַ
אוּה
יָיְ

.םהֶיתֵוֹבכְּשְׁמִ
לעַ
םוֹלשָׁבְ
וּחוּנֽיָוְ

.ןמֵאָ
:רמַאֹנוְ)GEMEINDE
–
 )ןמֵאָ

Gott voller Erbarmen, der in den Höhen thront, lass auf den Flügeln Deiner göttlichen 
Gegenwart wahre Ruhe finden, inmitten der Heiligen und der Reinen, die im himmlischen 
Glanze leuchten, die Seelen der heiligen Opfer, und unter ihnen denen, die im Land Israel 
lebten, Männer und Frauen, Alte und Kinder, die getötet, ermordet, geschlachtet, 
verbrannt, ertränkt und erdrosselt wurden, um Gottes Namen zu heiligen, in den 
Konzentrationslagern in ganz Europa, durch die Hände der Nazis und ihrer Helfer aus 
anderen Nationen, möge ihre Erinnerung und ihr Name ausgelöscht werden, und in den 
Gemeinden im Land Israel, unter ihnen in Sderot, Ofakim, Netiwot, Jaar Re-im, Beeri, 
Netiw Haassara, Cholit, Nir Os und in anderen Gemeinden rund um den Gaza-Streifen, 
durch die Hände von gnadenlosen Terroristen, möge ihre Erinnerung und ihr Name 
ausgelöscht werden. Wir beten für das Gedenken an ihre Seelen. Im Garten Eden mögen 
sie ihre Ruhe finden. Der barmherzige Vater berge sie für immer im Schutze Seiner Flügel 
und ihre Seelen füge Er in den Bund des [ewigen] Lebens. Der Ewige ist ihr Anteil und 
sie ruhen in Frieden auf ihrem Lager. So sagen wir: Amen. 
 

Wehu rachum, jechaper awon, 
welo jasch-chit, 
wehirba lehaschiw apo, 
welo ja-ir kol chamato. 
Adonaj hoschia, 
hamelech jaanenu wejom korenu. 


,ןוֹעָ
רפֵּכַיְ
,םוּחרַ
אוּהוְ

,תיחִשְׁיַ
אֹלוְ

,וֹפּאַ
בישִׁהָלְ
הבָּרְהִוְ

.וֹתמָחֲ
לכׇּ
ריעִיָ
אֹלוְ

,העָישִֽׁוֹה
יָיְ
 .וּנאֵֽרְקׇ
םוֹיבְ
וּננֵֽעֲיַ
ךְלֶמֶּֽהַ

Er aber ist barmherzig, verdeckt Schuld und vernichtet nicht, oft nimmt Er Seinen 
Zorn zurück und erweckt nicht Seinen ganzen Grimm. Ewiger, hilf, der König antworte 
uns am Tag, da wir rufen. 
 

KADDISCH DER TRAUERNDEN  /  ַםוֹתיָ שׁידִּק  
In Anwesenheit eines Minjans sagen Trauernde: 

» Jitgadal wejitkadasch schemeh raba 
(GEMEINDE: Amen) 

» bealma di wera chiruteh, 
wejamlich malchuteh, 
bechajechon uwjomechon 
uwchaje dechol bet jissrael, 
baagala uwisman kariw. 
We-imru: Amen. (GEMEINDE: Amen – ) 


אבָּרַ
הּמֵשְׁ
שׁדַּקַתְיִוְ
לדַּגַּתְיִ »
)GEMEINDE –
 )ןמֵאָ

«

,הּתֵוּערְכִ
ארָבְ
ידִּ
אמָלְעָבְּ

,הּתֵוּכלְמַ
ךְילִמְיַוְ

ןוֹכימֵוֹיבְוּ
ןוֹכייֵּחַבְּ

,לאֵרָשְׂיִ
תיבֵּ
לכׇדְ
ייֵּחַבְוּ

.בירִקָ
ןמַזְבִוּ
אלָגָעֲבַּ

.ןמֵאָ
:וּרמְאִוְ)GEMEINDE –

ןמֵאָ–
( 



GEDENKGEBTE ְּןוֹרכָּזִ תלַּפִת   /  4 

 

Gemeinde und Trauernde (manche fügen auch „Jitbarach“ zu): 

Jehe schemeh raba mewarach 
lealam ulaleme alemaja. 


ךְרַבָמְ
אבָּרַ
הּמֵשְׁ
אהֵיְ

.איָּמַלְעָ
ימֵלְעָלְוּ
םלַעָלְ

Trauernde setzen fort : 
» Jitbarach wejischtabach 
wejitpaar wejitromam wejitnasse 
wejithadar wejitale wejithalal 
schemeh dekudscha, 
berich hu (GEMEINDE: Berich hu) 
» *leela min kol 

«

חבַּתַּשְׁיִוְ
ךְרַבָּתְיִ

אשֵּׂנַתְיִוְ
םמַוֹרתְיִוְ
ראַפָּתְיִוְ

ללָּהַתְיִוְ
הלֶּעַתְיִוְ
רדָּהַתְיִוְ

,אשָׁדְקֻדְּ
הּמֵשְׁ

אוּה
ךְירִבְּ)GEMEINDE –
 )אוּה
ךְירִבְּ
«
 לכׇּ
ןמִ
אלָּעֵֽלְ*

 

* Zwischen Rosch Haschana und Jom Kippur : 
leela (u)lela mikol ְאלָּעֵֽל

לכׇּמִ
אלָּעֵֽלְ)וּ(

 

birchata weschirata 
tuschbechata wenechemata, 
daamiran bealma. 
We-imru: Amen. (GEMEINDE: Amen) 
» Jehe schelama raba min schemaja, 
wechajim alenu weal kol jissrael. 
We-imru: Amen. (GEMEINDE: Amen) 


אתָרָישִׁוְ
אתָכָרְבִּ

,אתָמָחֱנֶוְ
אתָחָבְּשְׁתֻּ

.אמָלְעָבְּ
ןרָימִאֲדַּ

.ןמֵאָ
:וּרמְאִוְ)GEMEINDE –
 )ןמֵאָ

«

,איָּמַשְׁ
ןמִ
אבָּרַ
אמָלָשְׁ
אהֵיְ

.לאֵרָשְׂיִ
לכׇּ
לעַוְ
וּנילֵֽעָ
םייִּחַוְ

.ןמֵאָ
:וּרמְאִוְ)GEMEINDE –
 )ןמֵאָ

Die Trauernde verbeugen sich, gehen drei Schritte rückwärts und verbeugen 
sich beim Sprechen des folgenden Abschnittes bei „osse“ nach links, bei „hu“ 
  nach rechts und bei „weal kol jissrael“ nach vorn. 

» Osse schalom bimromaw, 
hu jaasse schalom alenu, 
weal kol jissrael. 
We-imru: Amen. (GEMEINDE: Amen) 

«

,וימָוֹרמְבִּ
םוֹלשָׁ
השֶֹׂע

,וּנילֵֽעָ
םוֹלשָׁ
השֶׂעֲיַ
אוּה

.לאֵרָשְׂיִ
לכׇּ
לעַוְ

.ןמֵאָ
:וּרמְאִוְ)GEMEINDE –

)ןמֵאָ

Erhoben und geheiligt werde Sein großer Name in der Welt, die Er nach Seinem Willen 
erschaffen hat. Möge Er Sein Reich zu euren Lebzeiten und in euren Tagen und zu Lebzeiten 
des ganzen Hauses Jissrael errichten, schnell und bald – und sprecht: Amen. Möge Sein großer 
Name für immer und für alle Ewigkeit gelobt sein. Gelobt und gepriesen, verherrlicht und 
erhoben, erhöht und gefeiert, hocherhoben und gerühmt sei der Name des Heiligen, gelobt sei 
Er, erhaben über allem Lob und Gesang, aller Preisung und allen Trostworten, die in der Welt 
gesprochen werden – und sprecht: Amen. Möge Fülle des Friedens vom Himmel herab und 
Leben uns und ganz Jissrael zuteil werden – und sprecht: Amen. Möge Er, der in Seinen Höhen 
Frieden stiftet, Frieden für uns und für ganz Jissrael stiften – und sprecht: Amen. 

 


